
Sonderausstellung „Spielzeugträume“ im Museum im Schweizer Hof  
Ab 29.  November 2012 jeden Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11 bis 18 Uhr. 

Gruppenführungen (ab 10 Personen) nach Voranmeldung (Tel. 07252-583710) auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten. Eintritt frei

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten
www.facebook.com/bretten.stadt 
www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 

Angebote Aktivbörse
• Die Krankenhausbücherei in der Rechberg-
klinik Bretten sucht ehrenamtliche Mitarbei-
ter zur Unterstützung im Bereich Ausleihe 
und Beratung.

• Der Fanfaren- und Trommlerzug Bretten 
1504 e.V sucht ständig neue Mitspieler, die 
Freude am Musizieren haben.

• Der Tierschutzverein Bretten e. V. sucht ehrenamtliche Pflegestellen 
für die kurzzeitige Pflege von Katzen und Hunden.

Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07252-921-121 und /oder: www.aktivboerse.bretten.de  
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Entscheidungen im Gemeinderat
Sitzung vom 20.11.2012 

1.  Alle Stadträtinnen und Stadträte stimmten der Neufassung der 
Richtlinien über Ehrungen durch die Stadt Bretten (Ehrenord-
nung der Stadt Bretten) zu.

2. Bei 4 Enthaltungen einstimmig beschloss der Gemeinderat die 
achte Änderung des Bebauungsplanes „Hausertal“ mit örtlichen 
Bauvorschriften der Stadt Bretten als ergänzenden Beschluss zur 
Einleitung des Verfahrens mit Erweiterung des Geltungsbereichs 
der Planänderung und Billigung des Vorentwurfs mit Begründung 
einschließlich Umweltbericht.

3.  Einstimmig beschlossen wurde die Zweite Satzung zur Änderung 
der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwas-
sersatzung – AbwS) mit Neufestsetzung der Schmutzwasserge-
bühr und der Niederschlagswassergebühr zum 01.01.2013. Als 
Bemessungsgrundlage für die Schmutzwassergebühr wird eine 
jährliche Abwassermenge von 1.740.000 Kubikmetern festgelegt 
mit 1,40 Euro pro cbm und für die Niederschlagswassergebühr 
eine abflussrelevante Fläche von 2.631.500 qm bei einer Gebühr 
von 0,40 Euro je qm.

4.  Einstimmig wurde der Auftrag zur Lieferung von zwei Mann-
schaftstransportwagen (MTW) für die freiwillige Feuerwehr 
Bretten zu einem Gesamtpreis von 111.167,52 Euro an die Firma 
Martin Schäfer vergeben.

5.  Einstimmig gebilligt wurde die Planung zur Umgestaltung des 
Hainzenwegs im Zuge von anstehenden Tiefbauarbeiten. Die 
Maßnahme wird umgehend ausgeschrieben und umgesetzt.

 
6.  Alle Stadträtinnen und Stadträte stimmten der Erhöhung des 

Stammkapitals der städtischen Wohnungsbau GmbH durch 
Einbringung einer Sacheinlage von 223.500,00 Euro zu. Sie ge-
nehmigten eine überplanmäßige Auszahlung von 23.500,00 Euro.

7.  Einstimmig gebilligt wurde eine Bürgschaftsübernahme für ein 
Darlehen der städtischen Wohnungsbau GmbH Bretten in Höhe 
von 2,15 Mio. Euro.

Brettener Friedensmarsch 2012
Donnerstag, 22.11.2012, 18.00 Uhr, Start am Marktplatz

Vom Marktplatz aus werden verschiedene Stationen angelaufen, an denen 
Brettener Schulklassen und Jugendliche mit Musik und Text ihre Gedan-
ken zum Thema „Für eine Welt ohne Krieg“ präsentieren.
Der Lichterzug beginnt am Marktplatz, wo es die Gelegenheit gibt, 
Friedenskerzen zu erwerben, führt über die Fussgängerzone zum Partner-
schaftsbrunnen und danach zur Grünen Moschee. Dort wird den Teilneh-
mern warmer Tee angeboten. Anschließend führt der Friedensmarsch über 
die Pyramide am Promenadenweg beim Alten Friedhof wieder zum Markt-
platz zurück und findet dort seinen Abschluss. Die einzelnen Stationen 
werden von der Max-Planck-Realschule, dem Jugendhaus, Jugendlichen 
der Grünen Moschee, dem Edith-Stein-Gymnasium, der Firmgruppe der 
Katholischen Pfarrgemeinde sowie der Schillerschule  betreut.

Einladung 
zur außerordentlichen Sitzung des Gemeinderates 

am Montag, dem 26.11.2012 um 18.00 Uhr 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

Tagesordnung

1. Information von Landrat Dr. Schnaudigel und Vertretern 
der Klinik-Holding über den aktuellen Sachstand zur Zu-
kunft der Rechbergklinik 

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinde-
rates, des Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher und die 
Medien und die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 

Bitte beachten Sie den abweichenden Sitzungstag.

Mit freundlichen Grüßen

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Im Gedenken an Kriegsopfer: Volkstrauertag auf dem Friedhof 

Vergangenen Sonntag sprach Ober-
bürgermeister Martin Wolff auf dem 
Brettener Friedhof die Totenehrung 
im Rahmen des Volkstrauertags. 

Er rief am Ehrenmal auf dem Bret-
tener Friedhof zum Gedenken an 
die Kriegsopfer in aller Welt auf. 
Oberbürgermeister Martin Wolff 

gab zu bedenken: „Krieg kennt 
keine Sieger“ und appellierte an die 
Anwesenden, diesen Tag nicht als 
Anlass zu Resignation zu begreifen, 

sondern als motivierendes Moment 
zum eigenen Handeln für Frieden. 
Zusammen mit Günter Krail vom 
VdK Bretten legte er am Mahnmal 
Gedenkkränze nieder. 
Gunter Hauser erinnerte in seiner 
Rede an den verwirklichten Frieden 
in Europa und an die Hoffnung 
einer Versöhnung aller Menschen. 
Friede müsse nicht nur das Ziel, 
sondern schon der Weg sein auf dem 
man geht.  
Ebenso erinnerte Oberbürgermei-
ster Martin Wolff an die Mordserie 
der NSU und sprach sich, auch im 
Namen der „mayors for peace“, für 
eine Welt ohne Waffen aus. 
Dieses Thema wird auch an den 
Brettener Friedenstagen, die zurzeit 
stattfinden, aufgegriffen. Musika-
lisch begleitet wurde der Volks-
trauertag vom evangelischen Po-
saunenchor unter der Leitung von 
Stephan Arendt, dem Vereinigten 
Gesangsverein Bretten unter der 
Leitung von Clemens Ratzel. 
Die Schülerinnen und Schüler der 
Hohbergschule Adriana Maag, 
Yasmin Siegfried, Lucas Melichar, 
Veli Orhan, Joshua Jansen, Philipp 
Wächter gestalteten unter der Lei-
tung von Julia Schäfer und Gunter 
Hauser die Feier. 

Film ab! Bürgermeister Willi Leonhardt 
eröffnet Kinowoche für Schüler 

Insgesamt 600 Schüler haben diese Woche das Vergnügen, mit ihren 
Schulfreunden und Lehrern das Brettener Kino zu besuchen. Im Rahmen 
der Schülerkinowoche werden sechs verschiedene, altersgerechte Filme ge-
zeigt. Veranstaltet wird die Initiative von der Stadt Bretten. Bürgermeister 
Willi Leonhardt begrüßte über 100 Kinder der Johann-Peter-Hebelschule 
vor dem Kinogebäude. 
„Wir freuen uns über den großen Zuspruch bei den Schülern“, so BM 
Leonhardt zu Beginn der inzwischen elften Kinowoche. Neben den 
Brettener Schulen zieht es auch Schüler aus den umliegenden Gemeinden 
Gondelsheim, Knittlingen oder Großvillars nach Bretten. Auch zwei 
Gruppen der Lebenshilfe nehmen das Angebot wahr. Der pädagogische 
Ansatz kommt bei der kurzweiligen Abwechslung zum Schulalltag nicht 
zu kurz: Die Lehrer erhalten pädagogisches Begleitmaterial zu jedem der 
Filme bereitgestellt. 
Mit 227 Anmeldungen dieses Jahr besonders gefragt, ist der Film „Willi 
und die Wunder dieser Welt“.

Friedens-Ausstellung eröffnet
Am Montag eröffnete OB Martin Wolff im Rathausfoyer eine Ausstellung zu 
mehreren Tätigkeitsaspekten des Arbeitskreises „Bretten - aktiv für Frieden“: 
In der Präsentation des Buches von Karl-Heinz Häcker standen Krieger-
denkmale im Mittelpunkt; eine Fotodokumentation ließ die Aktivitäten des 
Arbeitskreises Revue passieren, Wolfgang Schlupp-Hauck und Roland Blach 
sprachen über ihren Kampf gegen atomare Bedrohung; auch sind Poster der 
„Mayors for Peace“-Bewegung - der auch OB Wolff angehört - zu sehen. 

Bewegende Martinsfeier in Bretten
Die diesjährige Martinsfeier der Stadt Bretten begann mit einem 
Gottesdienst in der Katholischen St. Laurentiuskirche. 
Anschließend zogen die Kinder – 
angeführt von St. Martin hoch zu 
Ross mit ihren Laternen über den 
Promenadenweg zum Gottesacker-
tor und dann über die Fußgänger-
zone zum Marktplatz. 
Musikalisch begleitet wurde der 
Zug von Blasmusikern des Musik-
vereins Stadtkapelle Bretten. Auf 
dem Marktplatz führte der Pfadfin-
derstamm Askola ein traditionelles 

Martinsspiel auf. 
Als Höhepunkt teilte Sankt Martin 
seinen Mantel mit dem Bettler. 
Nach einem von Pfarrer Maiba ge-
sprochenen Abschlussgebet wurden 
auch die Hefebrezeln für die Kinder 
geteilt. 
Anschließend luden die Pfadfinder 
mit Glühwein und Chili con Carne 
die Teilnehmer zum Verweilen auf 
dem Marktplatz ein.

Freies Parken an Adventssamstagen
„Damit“, so Oberbürgermeister Martin Wolff, „wollen wir den 
üblichen vorweihnachtlichen Einkaufsstress etwas mindern und 
den Besuch der innerstädtischen Läden für Kunden aus Bretten 
und dem Umland als Erlebnis attraktiver machen.“ 
Außer den sowieso am Samstag 
freien Parkhäusern kann auch auf 
den bewirtschafteten städtischen 
Parkplätzen (Am Seedamm, Frau-
enturm und an der Heilbronner 
Straße/ Postweg) gebührenfrei 
geparkt werden. Ebenso ist der 
zentrale Sporgassen-Parkplatz an 
den Adventssamstagen kostenlos 
benutzbar. 
Die Schranke wird zum Ein- und 
Ausfahren offen sein. Aus techni-
schen und logistischen Gründen 
werden aber die Schranken in den 

Parkhäusern „Tiefgarage Löwen-
hof“ (Am Seedamm 3) und in der 
„Tiefgarage Pf luggasse“ (Pf lug-
gasse 3) geschlossen sein, so dass 
die Nutzer beim Einfahren einen 
Parkschein entnehmen und diesen 
vor dem Verlassen des Parkhauses 
im Zahlautomaten auch entwerten 
müssen. 
Natürlich werden dafür keine Park-
gebühren erhoben. 
Die Regelung beginnt am 01. De-
zember 2012 und gilt bis einschließ-
lich 22. Dezember 2012.

Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen: www. amtsblatt.bretten.de


